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Stadtentwässerung Hannover

Beginn des Baus einer neuen Druckrohrleitung für flüssigen
Klärschlamm

Neubau einer Druckrohrleitung für flüssigen Klärschlamm

Die Stadtentwässerung Hannover arbeitet seit heute (3.
August) bis voraussichtlich Ende September dieses Jahres an
einer neuen Druckrohrleitung für flüssigen Klärschlamm. Diese
verbindet zusammen mit einer Abwasserleitung die beiden von
der Stadtentwässerung Hannover betriebenen Klärwerke in
Herrenhausen und Gümmerwald.

Die Unterquerung der Leine wird durch entsprechende
Kreuzungsbauwerke (Düker) gewährleistet. Die Schlammleitung
im Düker an der Möllerkampbrücke zwischen Letter und
Marienwerder war im letzten Jahr gebrochen. Daraufhin musste
der Klärschlamm über eine provisorische Leitung zum Klärwerk
Gümmerwald gepumpt werden.

Die Begutachtung hatte ergeben, dass die Schäden am alten
Düker irreparabel waren.  Daher muss die Leitung im Bereich
dieses Dükers neu gebaut werden. Das neue Rohr hat eine Länge
von 80 Metern und einen Durchmesser von 35 Zentimetern. Es
unterquert die Leine in 3,50 Meter Tiefe. Die Baukosten
belaufen sich auf rund 250.000 Euro.

Der Radverkehr und die Querung für FüßgängerInnen über die
Leine sind von dieser Baumaßnahme nicht betroffen.
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